
Protokoll der Frühjahrsmitgliederversammlung ackpa im
Rahmen des Kommendekreises am 13.03.2006 in Kassel

Nach der lebhaften Diskussion unseres Schwerpunktthemas „Forensik und
Abteilungspsychiatrie“ der Frühjahrskommende am Vormittag (Referate von Prof. Müller-
Isberner und Prof. Trabert in unserer Rubrik „Aktuelles“ nachzulesen) eröffnete Prof. Beine
die MV, als neue Kollegin stellte sich Frau Dr.von Einsiedel aus den Städtischen Kliniken
Magdeburg und die Kollegen Prof. Haltenhof aus Plauen, Prof. Zeiler aus dem August-
Viktoria-Krankenhaus Berlin und Dr. Tonn aus Hamburg/Ochsenzoll vor.

TOP Kurzreferate

Praktische Erfahrungen in der TK Naumburg mit der Umsetzung des systemischen Ansatzes
des „Reflecting Teams“ berichtete Herr.Hilffert. Herr Kipp stellte Erfahrungen mit dem
Einsatz von 1€ -Shops, organisiert über einen gemeinnützigen Verein der Klinik, vor. Zum
Thema Deeskalationstraining sind lokale Lösungen und Erfahrungen, z. B. Finanzierung über
Unfallkasse etc., an Herrn Beine zu mailen, damit diese auf unsere Homepage gestellt werden
können.

TOP Psych-PV- Umfrage

Herr Beine berichtete über den sehr geringen Rücklauf des Fragebogen zur Psych-PV aus den
Abteilungen sowie die Unvollständigkeit der Daten.
In der Diskussion wurden sowohl die Mangelhaftigkeit des Fragebogenentwurfes sowie deren
„Fachkrankenhauszentrierung“, als auch die Angst der einzelnen Geschäftsführungen vor der
Datentransparenz genannt. Herr Beine wird dies Herrn Kunze von der APK mitteilen, um
auch die Abgabefrist möglicherweise noch einmal zu verlängern mit dem gesonderten
Anschreiben an die Geschäftsführer.

TOP Thesenpapier Tagesklinische Behandlung

Treffen der AG am 07.02.2006 in Offenbach. Die Anregungen werden aufgegriffen und das
Papier überarbeitet. Die AG wird sich vor der Sommerpause noch einmal treffen und den
Prozess abschließen. Das Papier soll bei der Jahrestagung in Geesthacht verabschiedet
werden.
Das Thesenpapier wurde in der 1. Fassung in den Sozialpsychiatrischen Informationen
veröffentlicht.
In Geesthacht wird im Vorfeld der Jahrestagung, anlässlich des 10jährigen Bestehens der
dortigen Tagesklinik, ein Symposium stattfinden.
Anregung die Pflegedienstleiter zur nächsten Jahrestagung mit einzuladen (Heisler).
Zustimmung.

TOP Arbeitszeitgesetz

Kaiser hat Entwurf eines Briefes erstellt. Wurde durch Fristverlängerung bis 2007 als nicht so
drängend empfunden.
AG (Kaiser, Trabert, Piegler) sendet Entwurf an Beine, dann Veröffentlichung



Modelle, die veröffentlicht werden sollen, an Beine schicken. Dann ins Netz.

TOP Verschiedenes

Themen der nächsten Kommende in Geesthacht:
• Strafanzeigen gegen Patienten (Böcker)
• Unterbringungen: Veröffentlichung der Uni Siegen (Auerbach, Werry) kann im

Internet nachgelesen werden. Hinweis auf Veröffentlichung Kallert (Fähndrich)
Einweisungen nach PsychKG: Zahlen der letzten 5 Jahre nach Geesthacht mitbringen.

• PIA-Prüfungen
• Präsenz bei unseren Treffen
• Ambulante Suchtverorgung
• Umgang mit „Nichtcompliance“, Zwangsbehandlungen

Zum Abschluß der Sitzung wurde unser langjähriger „Aktivist“ der Abteilungspsychiatrie
Prof. Fähndrich aus Berlin-Neukölln verabschiedet. Am 30.Juni 2006 findet aus diesem Anlaß
ab 09.30 Uhr der diesjährige Tag der Psychiatrie am Klinikum Neukölln statt.

F.d.R.
Küthmann/ Zedlick


